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Nr. 49 Illustr. Schweiz. Pandw. Zeitung (Meisterblatt) 585

Betreffend Ankauf von Feuerwehrmaterial
im Tessin erläfjt das kantonale Finanzdepartement
eine Einladung, schweizerischen Erzeugnissen den
Vorzug zu geben, und gibt bekannt, dafj in diesem
Jahre Beiträge aus dem Brandversicherungsfonds nur
für Schweizerprodukte gewährt werden.

Wände als Kachelofen. In Amerika verspricht
man sich Wunderdinge von einem neuen Verfahren,
das ein Dr. Chubb von der Wesfinghouse Co. aus-
geklügelt hat. Er ging von der Tatsache aus, dal}
der menschliche Körper als ein vorzüglicher Ofen
von etwa 37 Grad seine Wärme an die kalten Zim-
merwände abgebe. Um zu vermeiden, daf) diese
die Wärmestrahlen unseres Körpers aufschlucken,
müsse man ihnen eine Eigenwärme geben. Dazu
sei es notwendig, eine Anzahl Drähte, wie man sie
für Widerstände gebrauche, durch den Mörtel der
Wände zu ziehen und sie durch den elektrischen
St rom zu heizen. Versuche zeigten, daf$ es mei-
stens genüge, die Temperatur der Wände auf 16 bis
18 Grad Celsius zu halten, um einen behaglichen,
aber nicht überheizten Raum zu erzielen.

Was man für das Neueste auf dem Gebiete des
Heizens hält, ist in Wahrheit schon längst in Europa
bekannt, nur mit dem Unterschied, dafs man statt
der Wände die Fußböden, sofern sie aus Stein be-
stehen, durch ein elektrisches Hochleistungskabel mit
billigem Nachtstrom anheizt, so dafj sie während
des Tages langsam ihre Wärme abgeben. Auf diese
Weise kann man z. B. in Delikatessenhandlungen,
Metzgereien, in Fischverkaufsläden, in Laboratorien,
Schlachthäusern, Küchen usw. die Berufsarbeit erleich-
tern und Erkältungen vermeiden. Sowohl das ameri-
kanische wie das europäische Verfahren beruhen auf
einem Prinzip, das die Römer schon vor 2000 Jahren
anwandten, um ihre Villen zu erwärmen. Dies ge-
schah bei ihnen durch unterirdische Heizkanäle, die
die Steinfu^böden erwärmten. Man sieht also dar-
aus, daf; auch die „neueste" Technik oft zurückgreift
auf die Kenntnis und Praxis der alten Kulturvölker,
die in der Ausnüt^ung der Technik für ihre Wohn-
und Lebenskultur schon Meister war. „N. Z. Z."

Autogen-Schweifjkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
19. bis 22. März 1934. — Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Donnerstag: Spezialkurs für Schweifen von
Aluminium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich-
und Harflöten von verschiedenen Metallen.

Literatur.
„Der Vater kümmert sich ja doch nicht um den

Knaben .". Ja, gibt es denn wirklich solche Väter?
Dal} dem leider so ist, zeigt uns Herr Stauber, Be-
rufsberater, in einem Artikel, der im Februarheft der
Eltern-Zeitschrift (Verlag: Art. Institut Orell Füfyi)
veröffentlicht ist. Die Ausführungen lassen aber auch
erkennen, welch segensreiche Arbeit die Berufsbe-
ratung zu leisten vermag und wie es oft nur der
Versetzung eines jungen Menschen an den richtigen
Ort bedarf, um seinem Leben einen neuen innern
Halt zu geben. Im gleichen Heft versucht ein Mit-
arbeifer den Lesern zu beweisen, dalj der Humor,
am richtigen Ort und zur rechten Zeit angewandt,
als wertvoller Helfer in den Dienst der Erziehung
gestellt werden kann. Ein weiterer Artikel unter dem
Titel : „Mutti, du machst mich nervös", stellt einen

Warnruf dar: „Sorgt für eine bessere Schonung der
Nervenkraft unserer Kinder". Es folgen Beiträge zum
„Vater- und Sohn-Problem", zu der leidigen Gewohn-
heit des „Nichtrechtzeitig-Aufstehens" am Morgen etc.,

kurz, eine ganze Fülle von guten Ratschlägen, die
alle — in die Praxis umgesetzt — sich zum Segen

von Eltern und Kindern auswirken könnten. Probe-
hefte dieser empfehlenswerten Erziehungs-Zeitschrift
liefern kostenlos alle Buchhandlungen der Schweiz,
sowie das Art. Institut Orell Füfyli, Zürich 3.

Der unvergeßliche 12. Okfober 1492. In der
Februarnummer der fröhlichen Jugend - Zeitschrift :

„Der Spatz" finden wir den Augenblick des i2.
Oktober 1492 geschildert, wo Christoph Kolumbus
Amerika entdeckt und mit seinem Gefolge erstmals
amerikanischen Boden betraf. Besonders interessant
ist das Gebaren des roten Volks, der Indianer. Sie

hielten diese Leute für bunte Mißgestalten, seltsame

Geschöpfe, und als sie noch sahen, wie diese Frem-
den den Boden küßten, hielten sie sie für Narren.

— Der Spatz enthält aber noch eine Menge anderer
interessanten und lehrreichen Erzählungen, sowie

originelle Illustrationen. Ebenso finden die Kinder
die Anleitung zur Herstellung eines Krokodils, was
sie besonders überraschen und freuen wird. Neue

Spiele im Zimmer, sowie ein Dichter-Wettbewerb
vervollständigen die inhaltsreiche Zeitschrift der Schul-

jugend. Abonnementspreis halbjährlich nur Fr. 2.50.

Gratis-Probehefte sind erhältlich vom Verlag Art.
Institut Orell F ü fj I i, Dietyngerstrafje 3, Z ü r i ch 3,

sowie bei allen Buchhandlungen.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nidif aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn kein9 Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
64. Wer hätte abzugeben gebrauchte Mischtrommel ohne

Motor? Offerten an Engelbert Banzer & Cie., Baugeschaff in
Triesen (Liechtenstein).

65. Wer hätte 1 Stamm-Abläng-Kettensäge, neu oder gut
erhalten, abzugeben Offerten mit Angabe des Fabrikates

unter Chiffre 65 an die Exped. „,66. Wer hätte abzugeben: a) ca. 20 m
Bedachungszwecke; b) 1 Elektor für 2 m Hubhohe zur e-
förderung von Abwasser in Waschküche für Zweifamilienhaus
und 1 Waschherd mit Wasserschiff und Wasserleitungsanschlulj
in Zweifamilienhaus? c) Wer macht techn. Berechnung fur

Zentralheizung? Offerten unter Chiffre 66 an die Exped.
67a. Wer erstellt praktische Einrichtungen zum behielten

von Hobelmaschinenmessern und Fräsern b) Wer erste

hängende Transportanlagen zum Transportieren von tlo zern
und Bauholz auf dem Sägeplai}? Offerten an Anton e er,

Sägerei, Schwarzenberg (Luzern). u„l„,;,crhine ab
68. Wer hätte 1 ausrangierte Dicken-Hobelmaschine ao

zugeben, wenn auch ohne Messerwelle? Offerten an K. au,

Umiken-Brugg (Aargau). Tel. 564.
69. Wer hätte abzugeben gebrauchte, jedoch gu er a -

tene Baubaracke mit einer Grundfläche von ca. 45—- m

Angebote mit Beschrieb unter Chiffre 69 an die Exped.
70. Wer liefert Holz, welches hauptsächlich gegen ichwe e -

säure haltbar ist? Offerten an die Bauunternehmung • ir

A.-G., Turqi (Aargau).
71. Wer hätte 1 noch gut erhaltene Brennholzfrase mt

Kugellager, komplett, für Landwirt, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 71 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 46. Fournierpressen baut die A.-G. der Eisen-

und Stahlwerke, vorm. Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik
Rauschenbach in Schafthausen.

Ar. 49 Illustr. scbvvei?. psnüw. /eitunA (lVleisterblstt)

SetrektsnS Anksut von lfsuekvrekrmàrisl
îm ?e»in srlëtzt 6s5 ksritonsls l--ir>sri?6spertsmsr>t
sirrs ^lr>ls6urig, 5cbwsi?sri5cberi ^r?sugr>i55sri 6en
Vorzug ?u geberi, ur>6 gibt bskeorit, 6stz in 6is5sm
^ebrs beitrüge eux 6sm breri6vsr5icberur>g5ton65 nur
tür 8cbwei?srpro6ukts gswàbrt werclsri.

v/sn«jo slk Xsckoloken. !n Amsriks vsrzpricbt
msn zicb Wur>6sr6ir>ge von eirrsm risuen Vertsbrsn,
clsz sin Dr. dbubb von 6er Wsstirigbouzs do. sux-
geklügelt list, ^r ging von 6er Istzscbs su5, 6stz
6sr msrizcblicbs Körper s!z ein vor?üglicber Otso
von stwe 37 Ore6 5sir>e Würms sn 6is ksltsri /im-
merwür>6e sbgsbs. Dm ?u vsrmsi6er>, 6stz ciis5e
6is Würmeztrsblsri unseres Körpers sutzcblucksri,
müsse msn ilinen sine bigeriwürms geberi. Ds?u
sei es riotwsociig, eins Ar>?sbl Drsbts, wie msn sie
tür Wiösrslsncis gebrsucbe, ciurcb cisn Klörtel 6er
Wür>6s?u?isber> ur>6 zis 6urcb 6er> sI s ktr ixcbs r>

8trom ?u bsi?so. Versuclie Zeigten, clslz es mei-
siens genüge, 6is Ismpsrsiur 6er Wsncis sui 16 öis
1L Ors6 dslsius ?u lislisn, um einen bebeglicbsri,
söer rricbt überbsi?tsr> ksum ?u erzielen.

Wss msn iür ciss Kleuezts sui clsm Osbists clss
blsi?sr>5 bült, ist in Wsbrbeit solion lsngsi in burops
bsksriot, nur mit clsm Dniersoliieci, 6stz msn sisii
6er Wsnös 6is butzbö6sr>, soisrn sis sus 3isin bs-
sielisn, 6urcb sin elektrizcbsz blocblsizturigzksbsl mit
billigem Klscliisirom er>bsi?t, so 6stz sie wsbrer>6
6ss Isgss Isngssm ilire Wsrms ebgeben. Aut clisse
Weiss ksriri msn b. in Dslil<siszssnlisn6!ungsn,
Kletzgsrsisn, in l^isclivsrlcsuislsösn, in bsborstorierr,
^olilsoliilisusern, Kücberi usw. 6is ösruissrlzsii srlsicb-
isrn unci brkülturigsri vermeiden. 8owobl 6ss smsri-
lîsnisolis wie 6ss suropsisolie Verislirsn berubso sui
einem brir>?ip, 6ss 6is Kömsr sclion vor 2000 isliren
snwsnöisn, um ilire Villen ?u srwsrmsn. Dies gs-sclisli bei ilinsn 6urcb unisriröisclis l6si?ksr>üls, 6ie
6is 8tsintutzbö6sr> srwsrmisn. I^Isn sislii slso 6sr-
sus, cistz sucli 6is „nsussis" lecbriik oii ?urückgrsitt
sui 6is Kenninis ur>6 ?rsxis 6er slisn Kulturvölker,
ciis in 6er Auzriützurig 6sr lecbnik iür ilire Wolin-
ur>6 bsbsrizkultur sclion l^Isisier wsr. „KI.

^u»ogen-5ekiveihkurl. (Klitg.) Der nüclists Kurs
6sr Autogen-^nörsss borgen iür ilire Kun-
6en unci weitem lntsressenten wircl sögelisltsn vom
19. bÎ5 I!. ^ârze 19Z4. — Voriülirung vsrscliis6ensr
^ppsrsts. Dissous. ^Isl<trisclis l.iclitlsogen-^cliwsis-
5ung. Donnsrstsg: 5peà»<urs iür Zcliwsihsn von
Aluminium, Kupier, Ivlessing unö öron^s. Weicli-
unci Klsrtlötsn von vsrscliisösnsn Klstsllen.

l.ißerstus.
„Der Vster lcümmsrt sicli js öocli niclit um 6sn

Knsösn .". ^s, giöt es 6enn wirl<licli solclis Vster?
Dsh 6sm lsiöer so ist, ^sigt uns Kierr Äsuösr, öe-
ruisösrstsr, in einem /^rtii<sl, cier im l^sörusriisit 6er
citern-leitlckrif» (Vsrlsg: /^rt. institut (Drsll l^ülzli)
vsröiisntliclit ist. Die ^ustülirungen lssssn sösr sucli
ernennen, weicli segsnsreiclie Ortzeit 6is ösruisös-
rstung ^u leisten vermsg unci wie es oii nur 6sr
Versetzung eines jungen Klensclien sn cisn richtigen
Ort öscisri, um seinem tzeizen einen neuen innern
tzislt ^u gsöen. Im glsiclisn I6sit vsrsuctit sin l^lit-
srösitsr 6sn tzessrn ?u öswsissn, 6stz 6sr I6umor,
sm riclitigsn Ort un6 z:ur reclitsn /sit sngswsn6t,
sls wertvoller tzislisr in 6sn Dienst 6sr ^r-isliung
gestellt wer6en I<snn. ^in weiterer Artikel unter cism
?iiel: „IVIutti, 6u msclist micii nervös", stellt einen

Wsrnrui 6sr: „5orgt iür eins lzssssre 5clionung 6sr
Kisrvsnkrsit unserer Kin6sr". iolgen ösitrsge ^um
„Vster- un6 ^olin-iVolzIsm", ^u 6sr lsi6igsn Oswotzn-
lisit 6ss „Kliclitrsctzt^eitig-Auiststzsns" sm I^Iorgen etc.,
Kur?, eins gsn?e tzülls von guten ksisclilsgen, 6is
slls — in 6is ?rsxis umgesetzt — sictz ?um 5egsn
von ältern un6 Kin6srn suswirken könnten. ?rolzs-
lieite 6iessr smpielilenswsrtsn ^r?ieliungz-/sitsctzriit
lieisrn kostenlos slls öuctzlisn6Iungsn 6er Hcliwsi?,
sowie 6ss Art. Institut Oreli tzützli, /üricti 3.

0sr unvorgehlicke <2. Oktobok 1492. In cier

l'sörusrnummsr 6sr irötzlictzsn ^ugsn6-/sitscliriit ^

„Der Hpstz" iin6sn wir 6sn Augenblick 6ss >2.

Oktober 1492 gescbil6ert, wo dbristopb Kolumbus
Amsriks sntcleckt un6 mit seinem Oeiolgs srstmsls
smsriksniscbsn öo6sn bstrst. bsson6srs interesssnt
ist 6ss Osbsrsn 6ss roten Volks, 6sr ln6isnsr. 5is
bislten 6isss beute iür bunte Klitzgsstsltsn, seltssme

Oescböpie, un6 sls sie nocb ssbsn, wie 6isss brem-
6en 6en bo6sn kütztsn, bislten sie sie iür KIsrrsn.

— Der Hpstz sntbslt sbsr nocb sine tzlsnge sn6srsr
interssssnien un6 lsbrreicbsn ^r?sblungsn, sowie

originelle Illustrstionsn. bbsnso iin6sn 6is Kin6er
6ie Anleitung ?ur blerstellung eines Krokociils, wss
sie bsson6srs übsrrsscbsn unci treuen wircl. KIsus

^sDiele im 5OWÎ6 sin Dic^ìîei'-^/eîìì)e^Sl'v
vsrvollstsnciigsn 6is inbsltsrsicbs /sitscbriit 6sr Hcbul-

jugsn6. Abonnsmentspreis bslbjsbrlicb nur br. 2.5Ü.

Orstiz-l^robebeits sin6 srbsltlicb vom Vsrlsg Art.
Institut Orsll k-ützli, Distzingsrstrstzs 3, / üricb 3,

sowie bei slisn bucbbsncllungen.

äi» îler l>r«k — für üie pr»iî.
>î Vsrksà, Isul-K- un«» 4rd«i»5g«»uâ,s ^srüsn

untsf cZÌS5Sf kuà)si!< nicßZt sukgsnommvn^ cis5sriias
gebären in cisn lnsvrstsntsil ciss öisiiss. — Den brsgsn,
wsiciiS „untor zoiisn, v^olls msn 50 e».
in Klsrksn (iür 2ussnciung cier Ottsrisn) unci ^snri ä>s brsgs
mii 4cirö55S ciss k-rsgssis!lsrs srscbsinsn soli, îll L»l. dslisgsn.
Vrenn Iceîns dlsrlcen wercien. Icsnn oio frsq«
nickt sukgenomnien werben.

krsgsn.
S4. Wsr bsits sb?ugsbsn gsbrsucbts l^iscbiromrnsi obns

Iviotor? Ottsrisn sn ^ngsibsrt ösn?sr 6r Lis., ösugsscnstt rn

Irisssn tt.iscbtsnstsin).
«Z. Wsr bstts 1 5tsmm-4blsng-!<sttsn5sgs. "->u ocisr gut

srbsitsn, sb?ugsbsn? Ottsrisn mit 4ngsbs ciss rsonxstss
untsr Lbittrs 65 sn ciis ^xpsci. „ c>>

66. Wei- s) cs. 2V ölscn wr
bj 1 ^lslcior iür 2 m -ur s-

törcisrung von 4bv.sz5sr in Wsscbicücbs tür 2ws>tsmr!rsnbsu5
unci 1 Wsscbbsrci mit Wssssrscbitt unä Wss-srlsrtungssnsàtz
in ^W6iismilisn^su5 eZ Wer msciii iscim. öerscinnun^ iur

/sntrsibsi^ung? Ottsrisn untsr Lbittrs 66 sn cns cxpscl.
«7s. Wsr srstsilt prsictiscbs ^inricbtungsn ?um 5cti!sr,sn

von ttobsimszcbinsnmszssrn unci brsssrn? kl Wsr sr3 s
bsngsncis Irsnsportsnlsgsn ?um Irsn5portisrsn von No?srn
unci ôsuboi? sut cism Zsgspistz? Ottsrisn sn 4nton s sr,

5sgsrsi, 5àsr-snbsrg (i.u?srn). sb
«S. Wsr bstts 1 suzrsngisrts vicksn-bobs mszcbrns so

wenn sucli svlS856fWsll6 Onsrten sn !<. SU,

timiksn-örugg (^srgsu). Isl. 564. ^ r. r

6?. Wer- iistis s^u^sksn gskrsuckts, ^u sr s -
tsns ösubsrscics mit sinsr Oruncitiscbs ^
4ngsbots mit öszcbrisb untsr Lbittrs 6? sn ciis bxpso.

70. Wsr iistsrt bio!?, wsicbsz bsupisscblicb gsgsn dcnws s -

zsurs bsitbsr izt? Ottsrisn sn ciis ksuuntsrnsbmung rr

4.-O., luroi (4srosu). „ä./I. Wer kstts 1 NOdii yut Orlisitens krSNnkol^irsZS mi

Xugsiisgsr, i<ompistt, tür bsnciwirt, sb?ugsbsnk Ottsrtsn
untsr Lbittrs 71 sn ciis bxpsci.

Entworfen.
4ut brsgs 4«. bournisrprs55sn bsut ciis 4.-O. äsr

unci Ttsbiwsrlcs, vorm. Osorg bizcbsr, 4bt. t^szcbrnsntsorlic
1?su5cbsnbscb in 5cbsttbsuzsn.
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